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Roßleithen in Wort und Bild

Vorwort der Bürgermeisterin

Sprechstunde immer 
dienstags  15:00 bis 17:00 Uhr 

oder nach telefonischer
Vereinbarung unter

0664 41 47 006

Liebe Roßleithnerinnen
 und Roßleithner! 

Wie Sie sicherlich bereits aus an-
deren Medien entnommen haben, 
habe ich die Entscheidung getrof-
fen, bei der Wahl 2021 nicht mehr 
anzutreten. Selbstverständlich wer-
de ich bis dahin noch in gewohnter 
Weise und mit vollem Einsatz für 
Roßleithen das Bürgermeisteramt 
ausüben.
Ich danke allen für die vielen schö-
nen Dinge, die ich während meiner 
Bürgermeisterzeit erleben durfte, 
die nicht so schönen versuche ich 
zu vergessen. Ich bitte um Ihr Ver-
ständnis für meine Entscheidung 
und hoffe noch viele gesunde Jahre 
mit meinem Gatten Alfred Ditters-
dorfer, der mich immer bestens un-
terstützt hat, zu erleben.

Das Jahr 2020 hat derart viele Her-
ausforderungen gebracht, die wir uns  
nicht mal in unseren schlimmsten 
Träumen vorstellen konnten.
• Dass wir nicht mehr agieren kön-

nen wie wir es gewohnt sind, 
• uns nicht treffen dürfen, nicht um-

armen
• alle kulturellen Veranstaltungen 

und Brauchtumsfeiern, die uns 
lieb geworden sind, nicht stattfin-
den dürfen, 

• wir uns um unsere Arbeitsplätze 
fürchten müssen, 

• wir erleben müssen, dass Schulen 
und Kinderbertreuungseinrich-
tungen geschlossen werden und 
die Eltern selbst als „Lehrer“ fun-
gieren müssen

• wir eine Gesellschaft sehen, die 
sich teilweise aufgrund verschie-
dener Ansichten zur Corona-Situ-
ation entzweit, uvm.

Vorwort der Bürgermeisterin

Ihre Bürgermeisterin
Gabi Dittersdorfer

all das hätten wir nicht geglaubt, dass 
das in unserer heilen Welt passiert.
Aber es ist passiert: das Corona-Virus 
hält uns nach wie vor in Atem. 

Wir Bürgermeister haben uns alle be-
müht die Aufforderungen unserer Bun-
desregierung einzuhalten und glauben 
Sie mir, das war alles andere als leicht. 
Vieles haben wir aus den Medien er-
fahren, bevor wir die entsprechenden 
Erlässe vorliegen hatten. 

Ich hätte mir wirklich gewünscht, dass 
wir Bürgermeister mehr eingebunden 
worden wären. Am Wochenende aus 
den Medien zu erfahren, was am Mon-
tag in den Dienststellen passieren soll, 
ist schon sehr frustrierend und heraus-
fordernd.

Auch, dass wir nun erfahren haben, 
dass wir im kommenden Jahr keine 
Geldmittel mehr seitens des Landes 
bekommen werden und wir alle unse-
re Ersparnisse für den Steuerentgang 
durch Covid hernehmen müssen, ist 
alles andere als aufmunternd. „Koste 
es was es wolle“, aber auf welchem 
Rücken baden wir die Folgen aus???

Ich werde versuchen alle in dieser 
Zeitung angekündigten Vorhaben, die 
sehr wichtig für die Gemeinde sind, 
in gewohnter Weise zu verwirklichen. 
Aufgrund guter Arbeit in den letzten 
Jahren ist es uns noch möglich eini-
ges aus den Ansparmitteln zu finan-
zieren. Aber wir müssen auch der 
Aufforderung seitens Bund und Land 
nachkommen und die geplanten und 
unaufschiebbaren Projekte mittels 
Darlehen finanzieren. Der Schulden-
stand der Gemeinde, der in den letzten 
Jahren immer konstant war bzw. leicht 
gesunken ist, wird sich leider drastisch 
erhöhen. 

Ein ganz besonderer Dank gilt allen, 
die uns während dieser Krise das Le-
ben lebenswert erhalten haben. Sei es 
die ärztliche Versorgung, die Blau-
lichtorganisationen, die PflegerInnen 
in den Altenheimen, alle öffentlichen 
Bediensteten, die die Infrastruktur 
aufrecht erhalten haben, bis hin zu den 
MitarbeiterInnen im Handel, in den 
Apotheken, der Post, etc, die unsere 
Bedürfnisse des täglichen Lebens ge-
deckt haben. 

Ich wünsche uns allen, dass wir die-
se Krise gemeinsam meistern werden. 
Die Gesundheit ist unser allergrößtes 
gut. Halten wir Abstand, tragen wir 
Masken und vermeiden wir Men-
schenansammlungen, dann sollte es 
uns gelingen bald wieder ein entspann-
tes Leben zu führen!

Ich wünsche Ihnen allen eine friedvolle Weihnachtszeit Ich wünsche Ihnen allen eine friedvolle Weihnachtszeit 
im Kreise Ihrer Familien und ganz viel Glück im Kreise Ihrer Familien und ganz viel Glück 

und Gesundheit im neuen Jahr 2021.und Gesundheit im neuen Jahr 2021.



Roßleithen in Wort und Bild

3

Vorwort der Bürgermeisterin Aus der Gemeindestube

Wasserversorgung Ultrafiltrationsanlage Pießling Ursprung
Wie bereits des öfteren berichtet, 
arbeitet die Gemeinde Roßleithen 
an der Verbesserung und Sicherung 
der Wasserversorgung.

Die Arbeiten für die Ultrafiltrationsan-
lage beim Pießling Ursprung schreiten 
voran. Es handelt sich dabei um eine 
neue Technologie, die gegenüber an-
deren Filtrationsverfahren folgende 

Vorteile aufweist: 
• Kein dauerhafter Bedarf an Che-

mikalien (Koagulation, Flo-
ckungsmittel, Desinfektionsmit-
tel, pH-Einstellung), lediglich zur 
Reinigung der Membranen im 
Bedarfsfall 

• Reduktion von Bakterien zu 
99,99%

• Größenausschlussfiltration im Ge-

gensatz zur Medientiefenfiltration 
• Gute und konstante Qualität des 

behandelten Wassers in Bezug auf 
die Entfernung von Partikeln und 
Mikroben

• Prozess- und Anlagenkompaktheit
• Einfache Automatisierung

Die Wasserversorgung ist mit diesem 
Projekt zukunftssicher.

Sperre Pießling Ursprung
Im Herbst stürzten im Bereich des 
Quelltopfes beim Pießling Ursprung 
erneut Gesteinsbrocken herab. Auf-
grund dessen musste der Zugang 
zum Pießling Ursprung sofort ge-

Straßenbauprogramm
Im heurigen Jahr konnten erfolg-
reich die Zufahrtsstraßen Müller/
Antensteiner/Sulzbacher und Stein-
berger/Trinkl/Schoiswohl durch die 
Firma Swietelsky generalsaniert 
werden. 
Für das Jahr 2021 ist die Sanierung der 
Zufahrtsstraße Wimmer/Ebner/Kreuz-
mayr und die Zufahrt Knittl-Frank 
durch die Gemeinde vorgesehen. 
Zudem wird der Wegeerhaltungsver-

band Eisenwurzen die Instandsetzung 
des Güterweges Gallbrunn vorneh-
men. Hier belaufen sich die Gesamt-
kosten auf € 57.000,00. Der Gemein-
deanteil beträgt € 10.500,00.

Die Kosten der beiden Zufahrtsstra-
ßen belaufen sich auf  € 25.854,84, die 
zur Gänze von der Gemeinde Roßleit-
hen, aus den Ansparmitteln, übernom-
men werden müssen, da die Gemeinde 

sperrt werden.
Der Landesgeologe, Dr. Wimmer und 
Manfred Hiebl besichtigten die betrof-
fenen Stellen und teilten der Gemein-
de Roßleithen mit, dass der Zugang 

nicht freigegeben werden kann. Die 
Gemeinde bemüht sich um eine rasche 
Lösung, die Sperre bleibt voraussicht-
lich bis Frühling 2021 aufrecht!

im Jahr 2021 aufgrund von CORONA 
keine Geldmittel mehr bekommt.
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Kanalzonensanierungen

Nach einer Kamerabefahrung stell-
te sich heraus, dass folgende Kanal-
zonen zur Sanierung fällig wurden:

• Mayrwinkl - Bereich Salzasied-
lung

• Rading - Bereich Zugunterfüh-
rung bei der Fa. Stöger

• Pichl - Bereich Kaltenbrunner
• Schweizersberg - Zufahrt Weisz 

und im Bereich Zemsauer
• 
Die Firma Held & Francke wurde mit 
der Sanierung beauftragt. Die Gesamt-
kosten beliefen sich auf € 81.227,00.

Fotos: Held & Francke, Gemeinde Roßleit-
hen
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Aus der Gemeindestube

Neuer Wasserwart-Bus

Fahrradunterstand beim Bahnhof Roßleithen

Wie viele von Ihnen sicherlich schon 
bemerkt haben, hat die ÖBB den 
Fahrradunterstand beim Bahnhof 
Roßleithen entfernt.
Die Bürgermeisterin hat sofort Kon-
takt mit dem zuständigen Landesrat 
Mag. Steinkellner aufgenommen und 
musste leider erfahren, dass der Un-
terstand ersatzlos entfernt wurde und 
eine Neuerrichtung nicht geplant ist. 
Wenn die Gemeinde Roßleithen das 
wünscht hat sie 50% der Kosten zu 
übernehmen. Wir sind auch hier um 
eine Lösung bemüht!

Der derzeit in Verwendung stehen-
de Kastenwagen für die WVA ist 
mittlerweile 10 Jahre alt. Die „wie-
derkehrende Begutachtung“ gem. § 
57 a StVO bei der Fa. Rußner hat 
ergeben, dass für die erneute Erlan-
gung der Prüfplakette Reparaturen 
in Höhe von € 6.757,70 notwendig 
wären. 
Aus diesem Grund wurde bei der Fir-
ma Rußner, der Firma Zemsauer und 
beim Autohaus Windischgarsten ein 
Angebot für ein neues Fahrzeug ein-
geholt. Das billigste Fahrzeug war mit 
einer Angebotssumme in Höhe von    € 
31.900 der Peugeot Expert LW BlueH-

DI 120 S&S, weswegen der  Gemein-
derat in seiner Sitzung entschieden 

hat, den Auftrag an die Firma Rußner 
zu vergeben.

Wasserleitungserneuerungen
Die Sanierung der bereits über 40 Jahre 
alten Wasserleitung ist Bürgermeisterin 
Gabi Dittersdorfer ein großes Anliegen. 
Viele Stellen und Teile konnten bereits sa-
niert bzw. erneuert werden. Vieles liegt noch 
vor uns, 2021 soll das nächste Teilstück der 
Hauptwasserleitung (Bereich Seebachbrücke 
bis Haus Pichl 76) erneuert werden. 
Die Finanzierung soll mit Mitteln aus dem 
Kommunalinvestitionsprogramm 2020 mit 
50% der geschätzten Gesamtkosten in der 
Höhe von 
€ 234.773,88 erfolgen.  Die restlichen 50% 
der Kosten muss die Gemeinde selbst auf-
bringen.
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Unbefugte Wasserentnahme bei Hydranten

Im Ortsteil Rading (Islingbauersiedlung) 
wurde im Herbst dieses Jahres das amtliche 
Siegel (Plombe) bei einem Wasserhydranten 
durchtrennt.

Die Gemeinde Roßleithen weist nocheinmal 
ausdrücklich darauf hin, dass Wasserent-
nahmen bei sämtlichen Hydranten in der 
Gemeinde Roßleithen verboten sind und 
in Zukunft zur Anzeige gebracht werden.  
Sämtliche Folgeschäden (Beschädigung der 
Kappen bzw. in weiterer Folge auch Wasser-
rohrbrüche) verrechnet die Gemeinde Roß-
leithen dem Verursacher.

Das Bedienen dieser Einrichtungen steht 
ausschließlich der Freiwilligen Feuerwehr 
und dem Wasserwart der Gemeinde zu.

Schnuppertage 
Vom 06.10. bis 08.10.2020 besuchte 
uns im Rahmen der Schnuppertage 
der PTS Windischgarsten Jasmin 
Baumschlager, um sich einen Ein-
blick in den Beruf als Verwaltungs-
bedienstete zu verschaffen! 
Martin Tongitsch gewährte ihr einen 
Einblick in das Bau- und Standesamt, 
beim Gestalten diverser Schilder und 
einer Einladung konnte sie ihrer Kre-
ativität freien Lauf lassen und beim 

Aufarbeiten der Chronik (Pressetexte) 
erfuhr sie noch allerlei Interessantes 
über die Gemeinde Roßleithen.

„Liebe Jasmin, wir bedanken uns für 
deinen Besuch und hoffen, dass wir 
dir einen kleinen Einblick in die Ge-
meindearbeit verschaffen konnten. 
Wir wünschen dir für deine Zukunft 
alles Gute!“, so die Amtsleiterin Ber-
nadette Strohmann.
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Aus der Gemeindestube

Die Zivilschutzbeauftragte informiert:

Informationsmaterial vom OÖ Zivilschutzverband, gibts am Gemeindeamt Roßleithen!

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Vorsichtsmaßnahmen beachten:

• Kaufen Sie einen frischen Adventkranz bzw. Christbaum. Bevor 
er gebraucht wird, bewahren Sie ihn an einem kühlen Ort

• Wählen Sie für den Baum einen möglichst kippsicheren Stand-
ort, der sich weder neben Wärmequellen (Öfen, Heizkörper, 
etc.) noch in unmittelbare Nähe von Vorhängen befindet

• Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorationsmaterial einen 
möglichst großen Abstand zu den Kerzen aufweisen

• Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von oben nach 
unten und löschen Sie diese von unten nach oben. Lassen Sie 
die Kerzen nie ganz herunterbrennen

• Vorsicht mit Wunderkerzen - akute Gefahr durch glühend ab-
spritzenden Funken

• Beaufsichtigen Sie Kinder, wenn sie in der Nähe des Christbau-
mes spielen

• Halten Sie geeignete Löschmittel (Wasser, Feuerlöscher, Lösch-
decke) immer bereit

• Kerzen auf Adventkränzen und Christbäumen müssen ausge-
wechselt werden, bevor sie zu tief niederbrennen und schon 
das umliegende Gehölz erreichen

Häufige Brandauslöser sind vergessene Kerzen!

• Lassen Sie offenes Feuer und Licht nie ohne Aufsicht
• Kerzen sollen immer in Haltern mit Auffangschalen aus nicht-

brennbarem Material verwendet werden
• Sprechen Sie mit Ihren Kindern über die Gefahren bei Kerzen 

und Feuer, üben Sie zudem mit ihnen den Ernstfall

   Sollte es zu einem Brand kommen, bewahren Sie Ruhe und alarmie-
ren Sie unverzüglich die Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

BRANDSCHUTZ ZU WEIHNACHTEN

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Flackernde Kerzen und  Lichter verbreiten zur Weihnachtszeit besinnliche Stimmung in der Wohnung. Doch alle 
Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. Meistens sind Leichtsinn 
und Unachtsamkeit die Gründe für die Wohnungsbrände.
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Gesunde Gemeinde - Der AK-Leiter Kurt Pawluk informiert:

Bericht Selbstheilungskräfte

Ich bedanke mich bei allen Veranstaltern für das vielfältige Programm und bei 
allen Teilnehmenden für das rege Interesse an den Gesunde Gemeinde Veranstal-
tungen im Jahr 2020. 

Haben Sie Lust, Laune und Zeit mitzuarbeiten? 
Dann melden Sie sich am Gemeindeamt Roßleithen (Fr. Klinser) telefonisch 
unter 07562/5230 oder per E-Mail: manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at

Ich freue mich auf gemeinsame Veranstaltungen & Aktivitäten!
Arbeitskreisleiter Vizebürgermeister Kurt Pawluk 

11 Teilnehmerinnen haben am 
17.10.2020 den Workshop „Selbst-
heilungskräfte einfachst angeregt“ 
besucht und sind in die faszinieren-
de Welt der „Körbler’schen Symbo-
le“ eingetaucht. 
Allesamt waren überrascht was auf 
einfachste Art und Weise möglich ist, 
und sind top-motiviert nach Hause 
gefahren, um die eigenen 4 Wände zu 
„entstören“, die Allergien/Unverträg-
lichkeiten der Angehörigen zu löschen 
oder negativen Emotionen auf den 
Grund zu gehen. Altes, überliefertes 
Wissen, das in allen Lebensbereichen 
positive Anwendungsmöglichkeiten 
finden kann – mit Symbolen, die sogar 
„Ötzi“ (der Mann aus dem Eis), schon 
am Körper tätowiert hatte.

Text + Foto: Regina Eibner

Aufgrund der großen Nachfrage wird vermutlich im Frühjahr wieder ein 
Kurs stattfinden. Interessenten können sich jederzeit melden:
0664/2060516 oder regina.eibner@system-x.at

Tag des Apfels

Am Freitag, den 13.11. 2020 war der 
Tag des Apfels in Österreich.
Auch dieses Jahr verteilte der Arbeits-
kreisleiter der Gesunden Gemeinde 
Roßleithen, Kurt Pawluk, in der Krab-
belstube, im Kindergarten und in der 
Volksschule gesunde Äpfel.

Regionalität ist uns wichtig. Dankens-
werterweise bekommen wir schon seit 
Jahren die Bio-Äpfel kostenlos von 
Fam. Elisabeth und Hubert Wieser 
vulgo. Rumplmayr-Gut.
Die Netz - Sackerl für die Äpfel wur-
den zur Hälfte vom Bezirksabfallver-
band und der Gesunden Gemeinde 
Roßleiten finanziert.  
Die weitere Verwendung dieser bio-
logisch abbaubaren Säcke, z.B. für 
Einkauf, Lagerung von Obst/Gemüse 
oder für die Jause ist möglich.
Seitens der Gesunden Gemeinde wur-
de noch ein kleines Infoblatt über die 
Inhaltsstoffe des Apfels beigelegt.

Text + Fotos: AK Leiter Kurt Pawluk
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Beckenbodenkurs

Auszeichnung für die „Gesunde Küche“

Essen mit Mehrwert für unsere 
kleinsten Gemeindebürger/innen!
Als Gesunde Gemeinde wollen wir 
Rahmenbedingungen für Sie schaffen, 
die Wohlbefinden im Alltag und eine 
gesunde Entwicklung der Kinder er-
möglichen.
Daher ist es uns besonders wichtig, 
dass unsere Schulköchin Susanne 
Humer die Auszeichnung „Gesunde 
Küche“ der Abteilung Gesundheit des 
Landes OÖ erhält.
Das Ziel ist ein Essen anzubieten, das 
gut schmeckt, gut tut und gesund hält!
Unsere Schulküche hat bereits seit 
2012 diese Auszeichnung, erst heuer 
wurden die Kriterien wiederum über-
prüft und die Auszeichnung verlän-
gert.

Dabei wird der Speiseplan und die 
Rezepturen an die „Gesunde Küche“-
Kriterien angepasst, die folgende 
Schwerpunkte beinhalten soll:
• Vielfältiges Lebensmittel- und 

Speiseangebot, bevorzugt regio-
nal und saisonal

• Gezielter Einsatz von Hülsen-
früchten, Gemüse und Obst, Voll-
kornprodukte, Nüssen und Samen, 
fettarmen Milchprodukten sowie 
Pflanzenöle als Standard für die 
Zubereitung der Speisen.

• Die richtige Balance beim Ange-
bot von magerem Fleisch, Fisch 
und vegetarischen Gerichten so-
wie Süßspeisen unter Berücksich-
tigung der Vorlieben der Kinder

• Einsparung von versteckten Fet-

ten, Zucker sowie Fertigproduk-
ten

„Obst und Gemüse schmeckt am Bes-
ten, wenn es Saison hat. Wenn der 
Speiseplan abwechslungsreich und 
bunt ist, weckt es zudem die Lust und 
Neugierde am Essen in jedem Lebens-
alter“, so die Schulköchin Susi Humer.
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne 
Gesundheit ist alles nichts. Mit der 
Gesunden Küche können wir in der 
Außer-Haus-Verpflegung für Kinder 
einen wesentlichen Beitrag leisten, 
der Jung und Alt gut tut“, so der AK-
Leiter Kurt Pawluk.

Foto: AK-Leiter Kurt Pawluk

Bürgermeisterin Gabi Ditters-
dorfer gratuliert recht herzlich 
zur erneuten Auszeichnung der 
„Gesunden Küche“ und bedankt 
sich vor allem bei Schülköchin 
Susi Humer für ihren Einsatz und 
wünscht ihr weiterhin viel Kreati-
vität und Freude beim Kochen für 
unsere Jüngsten!

Ich heiße Simone Almstorfer und 
leite seit Oktober einen Beckenbo-
den-Kurs im Gemeindesaal. Ich bin 
sehr erfreut darüber, dass sich so 
viele für ihren Beckenboden inter-
essieren und diesen auch trainieren 
wollen. 
Der Beckenboden ist besonders für 
uns Frauen ein sehr wichtiges Thema, 
ich werde daher auch im Jahr 2021 
wieder mehrere Beckenbodenkurse 
ausschreiben und alle die sich bis jetzt 
schon so zahlreich gemeldet haben 

mit in den Kurs nehmen. Mir persön-
lich ist es sehr wichtig die Anzahl von 
sechs Kursteilnehmer/Innen nicht zu 
überschreiten, da ich besser auf alle 
eingehen kann. Ich würde mich sehr 
freuen, auch Sie in meinem Becken-
bodenkurs begrüßen zu dürfen!

Eine Anmeldung ist unbedingt nötig:
Tel.: 0664/123 88 74
E-Mail: simone.almstorfer@gmx.at
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Nachbericht Bachufersäuberung
Seit 10 Jahren veranstaltet der Aus-
schuss für Umwelt und Gesund-
heit, Jahr für Jahr, immer an einem 
Samstag im Oktober, eine Bachufer-
säuberungsaktion.
Am 17.10.  war es trotz leichtem Re-
gen wieder soweit. Dieses Jahr war 
der Oberlauf der Pießling an der Rei-
he. Gereinigt wurde der Abschnitt  et-
was unterhalb vom Ortsteil Roßleit-
hen bis zum Pießling – Ursprung. Das 
entspricht einer Länge von ca. 1,6 km.
In Summe kamen bei dieser Samme-
laktion 6 volle  Müllsäcke  und ca. 40 
kg Alteisen zusammen.
Somit haben wir die Pießling von der 
Teichelmündung bis zum Pießling –
Ursprung in nur drei Jahren beidseitig 

vom Müll befreit. 
Unser Ziel war, alle größeren Flüsse, 
(Dambach, Teichl und Pießling), die 
durch unser Gemeindegebiet fließen, 
einmal vom Müll zu befreien. Das ha-
ben wir nun erreicht.
Danke an alle Gemeindebürger, Ge-
meinderäte, Jäger, Umwelt- und Ge-
sundheitausschussmitglieder, aber 
auch an die Grundstücksbesitzer, die 
uns dabei unterstützt haben.
Die Weiterführung dieser  ,,Umwelt 
Mehrwert Aktion“,  die vor 10 Jahren 
seinen Anfang nahm, werde ich bei 
der nächsten Ausschusssitzung vor-
schlagen.
Der zweite Durchgang wird dann wie-
der mit dem Dambach beginnen.

Unser Anspruch ist, Roßleithen noch 
schöner und sauberer zu machen und 
zugleich die Lebensqualität zu stei-
gern.

Bericht: Ausschussobmann  für Umwelt und 
Gesundheit, Vizebgm. Kurt Pawluk; Foto: 
Herbert Redtenbacher

Am FOTO: Ausschussmitglieder und umweltbewusste Gemeindebürger 

Nach getaner Arbeit bedankte sich Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer bei allen fleißigen Helfern wie immer mit einer 
Abschlussjause im GH Waldhof: „Der achtlos weggeworfene Müll in der Natur ist durchaus ein Problem. Nicht nur, 
dass dadurch die Umwelt optisch leidet und belastet wird, sondern oft auch Tiere zu Schaden kommen, die den Müll 
fressen aber nicht verdauuen können. Diese Sammelaktion soll auch zur Bewusstseinsbildung beitragen und natürlich 

unsere Umwelt sauberer machen“, so die Bürgermeisterin!

Aktuelles aus den Ausschüssen
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Aktuelles aus der Krabbelstube

Forschergeist in Windeln

Diese überschwängliche Formulie-
rung „Forschergeist in Windeln“ 
drückt die Begeisterung darüber aus, 
wie unglaublich wissbegierig junge 
Kinder sind. 

In der Krabbelstube sehen wir nicht 
nur, dass sich die Kinder bei uns wohl 
und geborgen fühlen, sondern auch, 
wie eingehend sich unsere Windel-
flitzer mit verschiedensten Dingen 
beschäftigen. Sie ordnen und verglei-
chen, sie experimentieren und variie-
ren, sie analysieren uns stellen Zusam-
menhänge her. 

„Kompetente Wesen“ also -  wie der 
Begriff es so schön ausdrückt! 
Und diese jungen Forscher/innen leh-
ren uns auch, dass es nicht relevant ist, 
sofort „alles zu können“, sondern „al-
les lernen zu können“.

Text + Fotos: Team Krabbelstube
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Herbst – Arbeit über Arbeit im (Kinder)Garten!

Nachmittags werden fleißig Äpfel gedörrt!Welch ein Erlebnis – Schulanfängerkinder 
pressen köstlichen Süßmost!

Der neue Sand lädt zu Bauprojekten ein! Turnen mit Kastanien!
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Laternen gestalten im Kindergarten. Anstatt 
des sonst so großen Lichterfestes, leuchteten 

heuer viele kleine Lichtermeere im engen 
Familienkreis!

Reiche Kartoffelernte!

Wanderung Stummerkogel und Besuch 
des Dahlienfeldes von Haslhofer Peter!

Schwungübungen mit Quaxi-Frosch!

Fotos: Kindergarten
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Gratulationen und Standesnachrichten

Kerstin Maier & Alexander Lindbichler 
am 10.10.2020

Ira Aschermair & Christoph Hilger 
am 10.10.2020

Eheschließungen

Und irgendwann kommt ein Mensch in dein Leben, der dir das Gefühl
gibt, zu Hause zu sein - egal, wo du gerade bist!

Todesfall

Huberta Trinkl im 92. Lebensjahr
Willibald Huemer im 85. Lebensjahr

Herbert Fraunberger im 92. Lebensjahr

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Goldene Hochzeit
Irmgard & Hermann Reitmann

Eiserne Hochzeit
Hildegard & Alfred Spießberger

„Die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger von Roßleithen liegt mir sehr am Herzen, deshalb führte „Die Gesundheit der Bürgerinnen und Bürger von Roßleithen liegt mir sehr am Herzen, deshalb führte 
ich aufgrund von CORONA keine persönlichen Gratulationen durch. Ich freue mich, wenn wieder ich aufgrund von CORONA keine persönlichen Gratulationen durch. Ich freue mich, wenn wieder 

Zeiten kommen, wo wir uns ohne Bedenken treffen dürfen. Ich wünsche auf diesem Wege noch einmal Zeiten kommen, wo wir uns ohne Bedenken treffen dürfen. Ich wünsche auf diesem Wege noch einmal 
alles Gute und bleiben Sie alle gesund!“, so die Bürgermeisterin Gabi Dittersdorferalles Gute und bleiben Sie alle gesund!“, so die Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer

Foto: Fam. Reitmann Foto: Fam. Spießberger
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WIR BEGRÜSSEN UNSERE NEUEN ERDENBÜRGER

Susanne & Gerhard Breitenbaumer
einen Josef Christian Rudolf

Für alle „frischgebackenen“  Eltern 
liegen am Gemeindeamt Roßleithen 

die OÖ Familienpaket-Mappen 
zur  Abholung bereit!

Nicole & Emanuel Oberhauser
eine Carolina

Die in der Zwischenzeit geborenen Erdenbürger, stellen wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor!

Insgesamt gab es in 
Roßleithen im Jahr 2020

14 Geburten!

Mädchen: 11   Buben: 3 Foto: Fam. Breitenbaumer

Foto: Fam. Oberhauser
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Neuerungen Altstoffsammelzentrum ab 2021

Christkindl aus der Schuhschachtel

1) Änderungen bei Abfallannahme 
von Styropor
Annahme von Baustyropor alt (EPS 
Extrudiertes Polystyrol, Herstellung 
vor 2015, enthalten gefährliche In-
haltsstoffe)
Die Annahme von EPS alt ist für Ab-
fälle aus Haushalten wieder möglich, 
jedoch mengenbegrenzt und gegen 
Verrechnung.

• 0 bis 0,25 m³ → 1€
• 0,25 m³ bis 0,5 m³ → 2€
• 0,5 m³ bis 2 m³ → keine Annahme 

im ASZ; Annahme im AWZ ge-
gen Verrechnung möglich

• Ab 2 m³ → Keine Annahme in 
ASZ und AWZ, Entsorgung über 
privatwirtschaftliches Entsor-
gungsunternehmen (Fa. Bern-
egger, Felbermayr, Steiner etc.) 
möglich

Von Gewerbetreibenden wird Bausty-
ropor alt in den Altstoffsammelzentren 
zwar nicht angenommen. Für diese 
gibt es im AWZ Inzersdorf jedoch die 
Möglichkeit einer Abgabe bis zu 2 m³ 
Menge gegen Verrechnung.
Die Annahme von Baustyropor neu 

(EPS Extrudiertes Polystyrol, Her-
stellung ab 2015) bleibt unverändert. 
Es wird in den Altstoffsammelzentren 
kostenlos angenommen und mit Ver-
packungsstyropor gesammelt.

2) Änderungen bei Abfallannahme 
von Altholz
Ö: Die Annahme von Altholz wurde 
vereinfacht. Die Anliefermenge bleibt 
bei max. 2m³ / Anliefertag ohne An-
meldung (dies entspricht einem klei-
nen PKW-Anhänger) begrenzt.

• Altholz von Möbeln aus dem 
Wohnbereich und von Gartenmö-
beln wird ohne Jahresmengen-
oberbegrenzung (zuvor 4m³/Jahr) 
kostenlos übernommen z.B. Kas-
ten, Tisch, Sessel, Bett, Terrassen-
liege, stoffbezogene Holzbank, 
Einbauküche

• Altholz aus dem Bau- und Ab-
bruchbereich oder aus sonstigem 
Außenbereich wird gegen Ver-
rechnung übernommen z.B. Bo-
den-, Wand- Deckenverkleidung, 
Holz von Dachstuhl, Gartenhütte, 
Balkon, Holzzaun

Es ist dabei zu beachten, dass
1) Großanlieferungen ab 2 m³, wenn 
möglich ins Abfallwirtschaftszentrum 
Inzersdorf gebracht werden (schnelle 
und bequeme Entsorgungsmöglich-
keit). Alternativ sind Großanlieferun-
gen im jeweiligen ASZ anzumelden 
und der Abfallannahmetermin, zur 
Kapazitätsplanung, gemeinsam zu 
vereinbaren. Unangemeldete Großan-
lieferungen können abgewiesen wer-
den.
2) Die Trennung von Altholz erfolgt 
weiterhin in enger Abstimmung mit 
dem ASZ Personal je nach Möglich-
keit in den ASZ in thermisches und 
stoffliches Altholz bzw. gemischte 
Fraktion.

Bereits zum 20. Mal wurde 2020 die 
Weihnachtsaktion der OÖ. Land-
lerhilfe im Zeitraum von 12. bis 16. 
Dezember durchgeführt. 

Letztes Jahr haben über 15.000 Kinder 
und ihre Familien aus ganz Oberöster-
reich Pakete mit Süßigkeiten, Hygie-
neartikel sowie Schul- und Spielsa-
chen gefüllt. 

Seit Beginn dieser humanitären Akti-
on, die vom Land OÖ., vielen Spon-
soren und Förderern alljährlich un-
terstützt wird, konnten mit vielen 
tausenden ehrenamtlichen Helfern 
mehr als 300.000 Pakete überbracht 
werden. 

Auch die Gemeinde Roßleithen unterstützt 
seit Jahren diese tolle Aktion. Bürgermeis-
terin Gabi Dittersdorfer bedankt sich bei 
den fleißigen Helfern und bei allen Bürge-
rinnen und Bürger für die vielen Paketspen-
den.
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20 Jahre Altstoffsammelzentrum Windischgarsten

Das ASZ Windischgarsten wurde 
im Dezember 2000 eröffnet. Als ei-
nes von 10 Altstoffsammelzentren 
im Bezirk Kirchdorf, ist es Teil des 
ausgeklügelten Abfallsammelsys-
tems der Oö. Umweltprofis, das so-
gar international Vorbildrolle hat.
Üblicherweise lud der Bezirksabfall-
verband Kirchdorf in diesem Zusam-
menhang zu einem Tag der offenen 
Tür ein, an dem das ASZ-Jubiläum 
mit den Bürgern gefeiert wurde. In der 
momentan vorherrschenden Situation 
ist dies leider nicht möglich.

   Bundesstraße 1  Montag     08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Windischgarsten 4580 Windischgarsten Freitag      08:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
   T: 0505 409 4580 Samstag    09:00 - 12:00 Uhr

Auf diesem Weg wollen wir, den Mit-
arbeitern, Partnern, Bürgern und auch 
den Gemeinden Danke sagen, für die 
bisherigen 20 Jahre Unterstützung und 
Nutzung. Durch das sorgfältige Tren-
nen der Altstoffe in über 80 verschie-
dene Abfallsorten und die umwelt-
gerechte Entsorgung wird ein großer 
Beitrag zum Umweltschutz geleistet. 
Sortenrein getrennte Altstoffe sind 
wertvolle Rohstoffe für neue Produk-
te. So hilft dieses Sammelsystem die 
Restabfallmenge im Bezirk niedrig zu 
halten und jedem Gemeindebürger di-

rekt beim Sparen.
ASZ Leiterin Andrea Hirschmugl, 
weiß: „Die Altstoffsammelzentren 
sind die Nah-Entsorgungs-Super-
märkte, in denen wir ASZ-Mitarbeiter, 
Ihnen auch weiterhin als Ansprech-
partner für die richtige Abfalltrennung 
mit Rat und Tat zur Seite stehen.“
Trotz des vorherrschenden Lock 
Downs bleiben die Altstoffsammel-
zentren zu den üblichen Öffnungszei-
ten für Sie verfügbar:
Foto v.l.n.r.: Gabriele Pretner, Birgit Badin-
ger, Vorsitzender BAV Bgm.Johann Feßl, 
ASZ-Leiterin Andrea Hirschmugl

Bürgermeisterin Gabi Dittersdorfer gratuliert recht herzlich zum Jubiläum 
und bedankt sich bei den Mitarbeiterinnen des ASZ ganz herzlich für ihr Engagement, 
die kompetente Beratung, die gute Zusammenarbeit 
und wünscht allen frohe Weihnachten, viel Gesundheit und Kraft für das neue Jahr!

Text + Foto: BAV Kirchdorf
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Termine, Veranstaltungen und Hinweise

       

  Altstoffsammelinsel Pichl (Zufahrt Kläranlage)
  Egglhofsiedlung,  Altstoffsammelinsel Rading
  Roßleithen Ort,   Roßleithen Ort (Nähe Wasseraufberei
  tungsanlage) Kindergaten Pießling,  Mayrwinkl (Parkpl. 
  Loipenautomat)

Standorte Speiserestetonnen

TEL.: 05054094580
MONTAG UND FREITAG:
08.00 - 12.00 UHR UND 13.00 - 18.00 UHR
SAMSTAG: 9.00 - 12.00 UHR

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum

Schmid, Gleinkerau 35
- Grünschnitt (Laub, Mähgut, Rasenschnitt, Heu)
- Strauchschnitt
- Holzasche
Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr:   08:00 - 12:00, 14:00 - 18:00
Sa:              09:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 
Bei Rückfragen:Bernhard Gradauer 0699/81976958, 
bernhard.gradauer@hotmail.com

Kompostieranlage

Die Müllabfuhr findet jeweils am
Dienstag und Mittwoch 

(ausgenommen Feiertage) statt.

22. u. 23. Dezember (auch 4-wöchentlich)
05. u. 07. Jänner
19. u. 20. Jänner (auch 4-wöchentlich)
02. u. 03. Februar
16. u. 17. Februar                (auch 4-wöchentlich)
02. u. 03. März 
16. u. 17. März                    (auch 4-wöchentlich)
30. u. 31. März 
13. u. 14. April (auch 4-wöchentlich)
Abfuhrrouten:
Dienstag: Mayrwinkl, Rading, Pichl und Pießling
Mittwoch: Pichl, Schweizersberg, Roßleithen, Pieß-
ling, Egglhofsiedlung, Gleinkersee/ Riegler

Müllabfuhrtermine

NEU 2021: Die Abfuhr findet an zwei Tagen statt 
(Donnerstag/Freitag) – die Säcke müssen jedoch an

 folgenden Tagen um spätestens 06.00 Uhr zur 
Abholung bereitgestellt sein:

Donnerstag, 28.01.2021
Donnerstag, 11.03.2021
Donnerstag, 22.04.2021

Gelbe Säcke können zu den Amtszeiten am 
Gemeindeamt Roßleithen abgeholt werden.

Abfuhrtermine - Gelber Sack
Und so kommen wir in Kontakt: 
Christiane Aigner | T 0664 88136784 
E info@grafikstall.at | www.grafikstall.at

Sie würden gerne mehr  Werbung für Ihr Unternehmen 
machen, und kommen nicht dazu?

Kein Problem – Frische Ideen und kreatives Marketing gibt‘s bei mir!
Logos | Etiketten | Flyer & Folder | Einladungen | Textilien | Banner | Schilder, ...  

...und jede Menge Ideen zu fairen Preisen!
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Gästeehrung beim Familienbauernhof „Christa“

Bereits seit 10 Jahren verbringt Familie Schäfer 
ihren Urlaub in der Pyhrn-Priel-Region, genau-
er gesagt in Roßleithen.

Liebevoll umsorgt und bestens betreut von der 
Familie Aigner, Familienbauernhof „Christa“, ge-
nießt Familie Schäfer jedes Jahr ihren wohlver-
dienten Urlaub.

Vizebürgermeister Kurt Pawluk bedankte sich bei 
den Vermietern für Ihre Gastfreundschaft, mit der 
sie wesentlich dazu beitragen, dass Gäste in die 
Region kommen und auch zu Stammgästen wer-
den. Er wünscht den Gästen noch viele schöne 
Aufenthalte in Roßleithen.

Foto: Fam. Aigner, Text: Manuela Klinser

Wir Wir 
bedankenbedanken
uns sehruns sehr
herzlichherzlich

bei  bei  
Familie Familie 

Brandtner/HotzBrandtner/Hotz
für den heurigen für den heurigen 

Weihnachtsbaum!Weihnachtsbaum!
Die EUROßleithenr sind um € 10,--/Stück am Gemeindeamt 

Roßleithen erhältlich und können in 26 Betrieben der Gemeinde 
eingelöst werden.

EIN GESCHENK DAS IMMER PASST:
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Ein Jahr mit Höhen und Tiefen
Seit 4,5 Jahren lockt die Villa Bergzauber und die zauber-
hafte Umgebung der Pyhrn-Priel Region Brautpaare aus 
allen Teilen Österreichs und Deutschlands nach Roßleit-
hen, um hier den schönsten Tag ihres Lebens zu feiern.  
Als sich Anfang des Jahres ein Virus auf in die Welt mach-
te, wussten wir noch nicht, was das für Konsequenzen 
für uns alle haben würde. Viele Hochzeiten mussten 
verschoben oder gar abgesagt werden, Gäste mussten 
ausgeladen werden, um überhaupt feiern zu dürfen und 
für uns alle galt es die Nerven zu bewahren und das Bes-
te aus den wöchentlich neuen Umständen zu machen. 

Netzwerken ist wichtiger denn je. Gemeinsam schaffen 
wir das. Aber was machen zum Beispiel Hochzeitsdienst-
leister, wenn Sie auf Grund von höherer Gewalt Brautpaare 
nicht dabei unterstützen können den schönsten und ein-
maligsten Tag in ihrem Leben zu feiern? Sie schaffen etwas 
Gemeinsames, wovon alle Beteiligten profitieren und wo 
das Ergebnis noch mehr Lust auf die Zeit nach den Beschrän-
kungen macht. Wir sind Partner vom Netzwerk „Junge 
Hochzeiterei“, das seit 5 Jahren Hochzeitsdienstleister aus 
Oberösterreich auf einer Online Plattform präsentiert und 
Brautpaare bei der Hochzeitsplanung und der Organisation 
ihres Hochzeitsfests unterstützt. Uns Dienstleistern bietet 
sich durch die Vernetzung die Möglichkeit zum gegensei-
tigen Austausch, für gemeinsame Projekte und Werbung.

Danke schön
An diesem Punkt ist es Zeit Danke zu sagen, nicht nur für die professionelle Zusammenarbeit mit großarti-
gen Dienstleistern beim Style Shooting, sondern auch bei unseren treuen lokalen und regionalen Partnern, 
auf die wir uns und unsere Brautpaare sich in diesem besonders schwierigen Jahr immer verlassen konnten. 

Wir möchten alle Vereine darauf hinweisen, dass sie sich gerne in der Roßleithner 
Gemeindezeitung präsentieren können. Bei Interesse schicken Sie bitte Ihren Artikel, 

Fotos usw. an:  manuela.klinser@rossleithen.ooe.gv.at

© „Kingsize Pictures - Christoph Königsmayr“
Style Shooting „Bergverliebt“
Wir nutzten also die Zeit des zweiten Stillstands, um gemeinsam mit einem Team aus verschiedenen Dienst-
leistern dieses Netzwerks und einem Modelpärchen ein Style Shooting umzusetzen. Die Idee dahinter ist es, 
alle Möglichkeiten eines Hochzeitstages, die theoretisch unter einem bestimmten Thema denkbar sind zu zei-
gen und Brautpaare zu inspirieren. Die Farben der Natur und die zahlreichen Sonnenstunden in unserer Regi-
on sind für sowas die perfekten Rahmenbedingungen. Jeder Punkt vom Ankleiden, über die Zeremonie bis hin 
zum Essen, wird perfekt in Szene gesetzt und festgehalten. Und das Ergebnis kann sich wahrlich sehen lassen.
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Taxi | Krankentransport | 
Bestrahlung | Dialyse

Therapiefahrten mit direkter 
Kassenverrechnung

Nähere Infos unter: 0664 90 7 60 20
 www.rebhandl.com 

... wir sind gerne für Sie da!

Franz de Paul Schröckenfux 
Gesellschaft m.b.H. Roßleithen

Sensen- und Mähmesserwerk

FUX Maschinenbau und Kunststofftechnik GmbH.
Roßleithen Nr. 72, 4575 Roßleithen

Tel.: 07562 / 61 11-0
www.schroeckenfux.at        www.fux.at



22

Roßleithen in Wort und Bild

Warum zum Versicherungsmakler?

Was viele Menschen nicht wissen: Im Gegen-
satz zum klassischen Versicherungsvertreter, der 
rechtlich gesehen auf der Seite seines Arbeit-
gebers – der Versicherung – steht, ist ein Versi-
cherungsmakler wie die UVK Kraft Gesetz aus-
schließlich dem Kunden verpfl ichtet. Ein weiterer 
gravierender Vorteil des Versicherungsmaklers ist 
die breite Auswahl an Versicherungsprodukten. 
Man ist nicht an ein bestimmtes Versicherungs-
unternehmen gebunden, sondern pickt sich so-
zusagen überall die Rosinen heraus. 

Trotz all dieser Vorteile scheuen viele Menschen in 
Versicherungsangelegenheiten einen Wechsel. 
Dabei kann man nur gewinnen! Schon beim un-
verbindlichen Polizzencheck wird für viele Versi-
cherte klar, dass es Handlungsbedarf gibt. Immer 
wieder stellen wir fest, dass Dinge oder Personen 
doppelt versichert sind – andere Risiken jedoch 
gar nicht. Entschließt sich der Kunde dann zu 

einem Wechsel zur UVK, so profi tiert er danach 
zumeist von einem besseren Versicherungsschutz 
bei gleicher oder sogar niedrigerer Prämie.

Alle Leistungen der UVK – vom Polizzencheck 
bis zur kompletten Schadenabwicklung – sind 
übrigens zu jeder Zeit kostenlos. Sie zahlen aus-
schließlich die Prämie, wir übernehmen den Rest. 
Ist das nicht ein Angebot? Rufen Sie mich noch 
heute an und vereinbaren Sie einen Termin zum  
kostenlosen Polizzencheck! Sie werden sehen – 
es lohnt sich auch für Sie! Versprochen!

Kollingerfeld 9
4563 Micheldorf
www.uvk.at

Unabhängig | Persönliche Betreuung | Top Prämien-Leistungs-Verhältnis | 99,6 % Schadenerledigungsquote

UVK Kundenberater

Klaus Franke
Tel: 07582/52155-21
E-Mail: k.franke@uvk.at

Mein aktueller 
Versicherungs-
tipp

Winterdienst auf öffentlichen Straßen in der Gemeinde Roßleithen 
Für den Winterdienst gilt in ganz 
Österreich die Richtlinie „RVS 
12.04.12“ und regelt die Winter-
dienstbetreuung (Betreuungsart, 
max. Schneehöhen, Umlaufzeiten 
des Wintereinsatzes usw.) der ver-
schiedenen Straßengattungen (Au-
tobahnen, Landesstraßen, Gemein-
destraßen, Güterwege usw.).
Lt. dieser Richtlinie darf auf Gemein-
destraßen und Güterwegen bei leich-
ten Schneefällen eine max. Schneehö-
he von 10cm (in der Nacht darüber) 
erreicht werden, um die Schneeräu-
mung durchzuführen – bei starken 
Schneefällen über 20cm (in der Nacht 
darüber). Bei lang andauerndem Nie-
derschlag und in der Nacht Befahrbar-
keit möglicherweise nur mit Schnee-
ketten. Es kann daher vorkommen, 
dass die Straßen fallweise größere 
Schneehöhen aufweisen, bis die Räu-
mung einsetzt.

Gesetzliche Anrainerverpflichtungen 
im Winter – Information 

Gemäß § 93 StVO 1960 müssen Ei-
gentümerinnen/Eigentümer von Lie-
genschaften im Ortsgebiet zwischen 6 
und 22 Uhr Gehsteige und Gehwege 
innerhalb von 3m entlang ihrer gesam-
ten Liegenschaft von Schnee räumen. 
Bei Schnee und Glatteis müssen sie 
diese auch streuen. Ist kein Gehsteig 
(Gehweg) vorhanden, muss der Stra-
ßenrand in der Breite von 1m geräumt 
und bestreut werden. In einer Fußgän-
gerzone oder Wohnstraße ohne Geh-
steige muss auf der Fahrbahn ein 1m 
breiter Streifen entlang der Häuser-
front gereinigt und bestreut werden.
Eigentümerinnen/Eigentümer von un-
verbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften sind 
von dieser Pflicht ausgenommen.
Schneehaufen, die von Schneepflü-
gen der Straßenverwaltung auf den 
Gehsteig geschoben werden, müssen 
ebenfalls entfernt werden. Zur Abla-
gerung von Schnee aus Häusern oder 
Grundstücken auf der Straße benötigt 
die Liegenschaftseigentümerin/der 

Liegenschaftseigentümer eine Bewil-
ligung.

Weiters sind Eigentümerinnen/Eigen-
tümer von Grundstücken, die in einem 
Abstand bis zu 50 Meter neben einer 
öffentlichen Straße liegen, gemäß § 
21 Abs 3 Oö. Straßengesetz u.a ver-
pflichtet, die Ablagerung des im Zuge 
der Schneeräumung von der Straße 
entlang ihrer Grundstücke entfernten 
Schneeräumgutes auf ihrem Grund 
ohne Anspruch auf Entschädigung zu 
dulden. 

Sollte es im Zuge der Winterdienstar-
beiten zu Schäden kommen, sind diese 
zu dokumentieren und unverzüglich 
der Gemeinde zu melden. 

Abschließend ersucht die Gemeinde 
Roßleithen um Kenntnisnahme und 
Beachtung bzw. um Verständnis für 
diese notwendigen Maßnahmen und 
Regelungen. 
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Zemsauer e.U.
4575 Roßleithen, Schweizersberg 150
Telefon: +43 7562 7509, Mobil: +43 664 53 13 444

www.renault-online.at
Mail: mz@renault-zemsauer.at

       FROHEWeihnachten &
                        ALLES GUTE IM NEUEN JAHR!

Male die Farben der Natur

Christian GlaserChristian Glaser
Pichl 40, 4575 Roßleithen

0664 / 280 83 77

Filiale Windischgarsten
Bahnhofstraße 10
4580 Windischgarsten
T 05 0100 - 49190

www.sparkasse-ooe.at
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